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Kaſtellan .

Er hat genug ! Jetzt muß der Graf es wiſſen .

Eilt ab.

Mahler .

Der ſaure Weg wird kurz ! — Leb ' wohl ,
Kamilla !

Zwoͤlfter Auftritt .

Die Vorigen . Kamilla . Julie ,

aus der offnen Thür des Schlafgemachs .

Kamilla .

Laß mich ! Ich hoͤre rufen , Waffen klingen —

Die Geiſter ſind im Streit .

Mahler⸗

Es iſt ſe

Julie .

Barmherz ' ger Gott ! Was ſeh ' ich ,

hon Friede !

Lenz im

Blut !



wiſſen .
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Der Marcheſe bedeutet Julien , daß ſie mit Kamillen

fortgehen ſolle.

Kamilla .

Wie ? Blutig ? Blutig ſteht ſein Geiſt vor

Dir ?

Julie ,

zum Mahler hineilend .

Was iſt geſchehn ? Ermannt Euch !

Mahler , bittend .

Schweigt und geht !

ulie .

Sinkt nicht ! Seht doch Kamillen !

Ma 0 ler , überwältigt .

Ach ! Kamilla !

Kamilla .

Horch ! Das war ſeine Stimme ! Horch !

Er ruft !

Marcheſe , iu Jüllen .

Verlaß Ihn , ſag ' ich !



Julie .

Nein ! Kamill '— er iſt ' s !
Er ſtreckt die Arme liebend nach Dir aus !

Kamilla .

Wonn ' und Graun durch —

ſchaudern mich —

etterwolken ſtoßen an einander —

ken Blitze durch die Mitternacht —

wird mir — wer zerreißt des Auges

Schleier ?
Des Jenſeits Strahlen brechen durch die

Schatten —

Wo iſt er ?—

Marcheſe .

Ich befehl ' es , auf Dein Zimmer !

Fort mit den Weibern , wo die Maͤnner

handeln .

Kamilla ihn anſtarrend .

Geſtalt wer biſt Du ? mit dem blut' gen
Degen ?



durch —

t —

Auges

ch die

imer !

aͤnner
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Du nicht meinem alten harten

Vater ?

auch zwiſchen unſre Geiſter

treten ?

An dieſer Grenz ' iſt Deine Macht zu Ende !

Marcheſe .

Mir graut vor der Mondfſuͤcht ' gen ! bringt

ſie fort !

Julie .

Nein , dieſer Augenblick muß alles loͤſen !

Was , Unbarmherziger , habt Ihr gethan ?

Marcheſe .

Der Raͤuber unſrer Ehre iſt gerichtet !—

Kamilla .

Ihr ſeyd ſo bleich — iſt das Gericht

ſchon nahe ?
Der Morgen tagt , die Graͤber ſpringen

auf !

Haͤltſt Du Dein Wort , Vergelter ? Heilſt
Du auch



20

Zerrißne Herzen ? Giebſt Du mir ihn
wieder ?

Wo iſt Antonio ?

Juli e, zum Mahler .

Ruft ſie bei Namen

Eh' ihr die Sinne ſchwinden !

Mahler .

O ! Kamilla !

Kamilla .

Mich ruft die Liebe ! — Wo erſcheinſt
Du mir ?

Ja , ich erkenne Dich ! O nimm mich auf !

Sie ſtürzt ihm in die Arme , und ſinkt ſterbend
nieder .

Mahler .

Geliebte , komm !

Julie .

O Gott !ſie ſtirbt ! ſie ſtirbt !

9



mir ihn Marcheſe .

Sie iſt wahnſinnig ! Reißt ſie auseinander !

men 8 %5
Dreizehnter Auftritt . ‚

Die Vorigen . Der Graf . Der

Kaſtellan . Bediente .

Kamilla !

Graf .

Was geht hier vor ?

erſcheinſt Zum Mahler hineilend .

Mein Freund , ſeyd Ihr verwundet ?

ich auf !

t ſterbend Mahler .

Bis auf den Tod !

Julie .

Ohelft !

Leonhard .

' e ſtirbt ! Die Mutter ſtirbt !
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